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Schlechtnau

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
mit Ortsbegehung
Am Mittwoch, den 16. Mai 2018 findet 
um 19.00 Uhr in der Ortsverwaltung 
in Schlechtnau eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt – mit anschlie-
ßender Ortsbegehung. Die Tagesord-
nung ist an der Bekanntmachungstafel 
angeschlagen und im Internet unter 
www.todtnau.de eingestellt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.

Landratsamt Lörrach

Ausschreibung – Verkauf von landwirt-
schaftlichen Nutzflächen 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz ist über die Genehmigung zur 
Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden:
• Gemarkung: Präg, Gewann: Lehmgru-
be, Flst.Nr.: 2301, Fläche: 1430 m², Nut-
zung: Dauergrünland
• Gemarkung: Präg, Gewann: Hinterer 
Rain, Flst.Nr.: 2318, Fläche: 2999 m², 
Nutzung: Dauergrünland
• Gemarkung: Präg, Gewann: Schweine, 
Flst.Nr.: 2334, Fläche: 7084 m², Nutzung: 
Dauergrünland
• Gemarkung: Präg, Gewann: Ehrsber-
ger Str. 10, Flst.Nr.: 2353, Fläche: 5517 
m², Nutzung: Geb.- und Freifl., Land.- u. 
Forstw.
• Gemarkung: Präg, Gewann: Hinteres 
Moos, Flst.Nr.: 2363, Fläche: 5210 m², 
Nutzung: Dauergrünland
• Gemarkung: Präg, Gewann: Hinteres 
Moos, Flst.Nr.: 2365, Fläche: 5133 m², 
Nutzung: Dauergrünland

• Gemarkung: Präg, Gewann: Hinteres 
Moos, Flst.Nr.: 2373, Fläche: 10914 m², 
Nutzung: Dauergrünland
• Gemarkung: Präg, Gewann: Schweine, 
Flst.Nr.: 2340, Fläche: 530 m², Nutzung: 
Dauergrünland
• Gemarkung: Todtmoos, Gewann: 
Farnberg, Flst.Nr.: 2422, Fläche: 762 m², 
Nutzung: Wald
• Gemarkung: Todtmoos, Gewann: 
Farnberg, Flst.Nr.: 2420, Fläche: 18522 
m², Nutzung: Wald

Aufstockungsbedürftige Landwirte 
können ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Lörrach, Untere Landwirtschaftsbehör-
de, Dezernat IV / Fachbereich Landwirt-
schaft bis zum 25. Mai 2018 schriftlich 
mitteilen, Palmstraße 3, 79539 Lörrach
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
3130 8481.02/0194-2018

40 Ferienaufenthalte
Helmut Hutzenlaub u. Gisela Hoppe                     
derWaldfrieden naturparkhotel                 
Herrenschwand



Apotheken-Bereitschaft 11.05. – 18.05.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr.,  11.05.
Sa.,  12.05.
So.,  13.05.
Mo., 14.05.  
Di., 15.05. 
Mi., 16.05. 
Do., 17.05.
Fr., 18.05.

Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
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Bekanntmachungen

In unserem dicht besiedelten Land re-
geln verschiedene Gesetze und Verord-
nungen (Naturschutzgesetz, Waldgesetz, 
Naturschutzverordnungen) das Verhal-
ten in der Natur. Das grundsätzliche 
Betretungsrecht von Wald und Feld 
wird dabei teilweise eingeschränkt und 
Jedermann u.a. dazu verpflichtet, auf die 
Belange von Wildtieren, aber auch die 
Interessen von Nutzungsberechtigten 
wie Land-/Forstwirten oder Jagdaus-
übungsberechtigten, Rücksicht zu neh-
men. Nachfolgend informieren wir über 
Hintergründe und Verhaltensregeln: 

• Instinktiv flüchten Wildtiere bei Stö-
rungen durch Menschen und insbe-
sondere Hunde, wodurch sie vom Auf-
zucht-/Brutgeschäft abgehalten werden, 

was bei wiederholten oder längeren 
Störungen auch zum Verhungern der 
Jungtiere führen kann. 
• Die im Frühjahr hochträchtigen Mut-
tertiere sind nur eingeschränkt flucht-
fähig weshalb sie leicht Opfer von wil-
dernden Hunden werden können. 
• Beliebte Verstecke für den Nachwuchs, 
z. B. von Rehen und Hasen, befinden 
sich nicht nur im Wald, sondern oft auch 
im hohen Gras von Wiesen und Wei-
den, wo am Boden und in Gebüschen 
auch viele Vogelarten nisten. Hierbei 
befinden sich abgelegte Jungtiere oder 
Vogelnester oft erstaunlich nahe an fre-
quentierten Wegen.
• Ein großes Ärgernis für viele Landwirte 
ist niedergetrampeltes Heugras, mit 
Hundekot verunreinigtes Grünfutter/

Heu, oder liegengebliebene Apportier-
stöckchen, die Erntemaschinen beschä-
digen können. 
• In den meisten unserer 4 Naturschutz-
gebiete bestehen laut der entsprechenden 
Rechtsverordnungen weitere bußgeld-
bewehrte Nutzungseinschränkungen (z. 
B. Wegegebote und Leinenpflicht). 
Um all diese Probleme zu vermeiden 
– die insbesondere im Frühjahr/Früh-
sommer (Brut-/Setz-/Aufzuchtzeit) wie 
beschrieben tödliche Folgen für Wild-
tiere haben können – lautet die für den 
Naturschutz wichtigste und ganz einfach 
einzuhaltende Verhaltensregel:

Bleiben Sie – ggf. mit Ihrem Hund – 
auf den ausgewiesenen Wanderwegen 
und gehen Sie nicht querfeldein; mei-
den Sie dabei auch die lediglich der 
Holzabfuhr dienenden Rückewege! 

Die Vermieter werden gebeten, ihre Gä-
ste auf die o.g. Verhaltensregeln hinzu-
weisen.

Todtnau, den 11. Mai 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Verhaltensregeln in der Natur – Betreten von Wald und
landwirtschaftlichen Flächen 

Trächtige Muttertiere und Jungtiere wie dieses Rehkitz sind im Frühsommer besonders 
schutzbedürftig. Große Gefahr droht von freilaufenden Hunden, darum bitten wir ins-
besondere die Hundehalter um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme

Aus Muggenbrunn

Einladung zum Seniorenstammtisch
Die Muggenbrunner Senioren treffen 
sich am Mittwoch, den 16. Mai 2018 
um 15.00 Uhr im „Grünen Baum“. Zu-
vor ist für Interessierte ein kurzer Rund-
gang in der Ortsverwaltung möglich, 
um sich vom Fortschritt des Ausräu-
mens zu überzeugen. Auch ein Blick 
ins Archiv ist möglich. Dieses wurde in 
den vergangenen Jahren gesichtet und 

wird in Kürze weitgehend dem Archiv 
der Stadt Todtnau einverleibt, wie dies 
in der „Vereinbarung über die Einglie-
derung der Gemeinde Muggenbrunn 
in die Stadt Todtnau“ von 1974 vorgese-
hen war. Wer daran interessiert ist, kann 
sich gerne bereits um 14.30 Uhr vor der 
Ortsverwaltung einfinden. 

Straßenbauplan
Hohfelsstraße

Der Plan wird am Montag, den 14. Mai  
2018 den betroffenen Anliegern durch 
Bauamt und Planer vorgestellt. Die In-
formationsveranstaltung findet um 
19.00 Uhr im Haus des Gastes statt. An-
lieger sowie interessierte Mitbürger sind 
herzlich eingeladen.
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 11.05.18  
19.00 Jugendkreisübernachtung in Zell 
 bis Samstag 15.00 Uhr 
 (Infos bei Rebekka Specht) 
 
Sonntag, 13.05.18 - Exaudi 
Schönau: 
10.00      Gottesdienst 
 Prädikantin Ulrike Mack-Vogel  
Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst 
 „Einsam ist man sehr alleine“ (Team) 

Musik: Leonie Daubmann, Greta Esser, 
Querflöten  

    
Montag, 14.05.18 
Schönau: 
19.00 Hauskreis bei Werner Beierer 
 (rotes Haus beim Campingplatz) 
 
Dienstag, 15.05.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Schönau/Todtnau: 
19.00  Zentrale Anmeldung des neuen 

Konfirmandenjahrgangs  
  Todtnau-Schönau-Zell  
  im Gemeindehaus Schönau 
 

Donnerstag, 17.05.18  
Todtnau: 
14.30  Frauenkreis 
19.30  Sitzung des Kirchengemeinderates 
   
Freitag, 18.05.18  
Schönau: 
15.00-18.00 Jungschar im Gemeindehaus Schönau 
 
 
Samstag, 19.05.18  
Schönau: 
14.00 Gottesdienst  
 Prädikant Thomas Lohse 
 Taufe von Lotta Jakubaschk 
Todtnau: 
15.00-17.00 Entdeckerkiste  
 
Sonntag, 20.05.18 - PFINGSTSONNTAG 
Schönau: 
10.00      Gottesdienst 
 Pfarrer Hans-Joachim Demuth  
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl 
 Pfarrerin Susanne Illgner 
  
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Wort der Woche:    Ich steh dazu… 
 
Ich glaube an Gott, den Herrn der Welt, der mich durch seine Hand erhält. Er schenkt mir Leben und 
Verstand und ist mir täglich zugewandt. Er gibt zum Leben, was mir nützt. Er ist es, der mich schirmt und 
schützt. Er liebt mich, auch wenn ich versag‘, drum dank ich ihm an jedem Tag. 
Ich glaube auch an Jesus Christ, der für mich Mensch geworden ist. Sein Tod am Kreuz wird 
Brückenschlag, weil er erstand am dritten Tag. Er ist mein Herr, der durch den Tod gegangen ist und nun 
bei Gott mich macht von allen Schulden frei, dass ich ihm stets verbunden sei. 
Ich glaube an den Heilgen Geist, der mir den Weg zu Christus weist. Auf meinem Weg durch diese 
Welt bin ich nicht nur auf mich gestellt, denn Gottes Geist schenkt Gaben mir und lässt mich sehn auf 
Erden hier, dass in Gemeinschaft dann bei Gott ich ewig lebe nach dem Tod. 
 

Ich steh dazu, das glaube ich. 
Ich steh dazu, weil Christus mich im Leben und im Tod erhält.  
Das ist mein Trost in dieser Welt.  
Ich steh dazu.     frei Töne Nr.132 
 
Eine gesegnete neue Lebenswoche, Ihre Ruth Schwald 
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Montag, 21.05.18 - PFINGSTMONTAG 
Todtnau: 
11.00 Ökumenischer Gottesdienst  
 in der Kapelle Brandenberg  
 Thema „Lebendiges Wasser“ 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch zu Pfingsten grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“  

Sacharja 4,6 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 12.05.18 – Hl. Nereus, Hl. Achilleus 
 

Pfarrwallfahrt nach Todtmoos 
05.30  Station in der Pfarrkirche in Schönau 
07.15  Station auf dem Tiergrüble 
07.35  Station in Herrenschwand 
08.30  Station in Todtmoos-Weg 
09.30  Wallfahrtsamt in Todtmoos 
13.00  Rosenkranz in Todtmoos 
13.30  Maiandacht in Todtmoos  
 

17.00    Vorabendmesse in Muggenbrunn 
18.30    Vorabendmesse in Geschwend  
 2. Gedenken Winfried Volk 
18.30    Vorabendmesse in Todtnau 
  
SONNTAG, 13.05.18 – Siebter Sonntag d. Osterzeit  
    Muttertag             
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
18.30 Maiandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
19.00  Maiandacht in Geschwend  
19.00  Maiandacht in Wieden 
19.30  Maiandacht in Präg – auch für Kinder 

Montag, 14.05.18  
18.30  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Maiandacht in Utzenfeld  
           bei der Lourdesgrotte 
           (bei schlechtem Wetter in der Kapelle) 
 
Dienstag, 15.05.18  
09.30 Hl. Messe in Schönau  
keine Hl. Messe in Todtnau (Ausflug Spätsommer) 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 16.05.18 – Hl. Johannes Nepomuk 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Präg 
 mit Feier des Patroziniums und Taufe  
           mitgestaltet von der Trachtenkapelle Präg 
 Jahrtag Silvia Lais; Jahrtag Ernst Fritz; Elisabeth  
 und Oskar Strohmeier; Heiko Lais; Elisabeth  
 Falkner, Paul Strohmeier; Ulrich-Peter  
 Oschwald; Gerhard Hablitzel, in besonderem 
 Anliegen 
 
Donnerstag, 17.05.18  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg 

Albert und Theresia Brender und verstorbene 
Angehörige; Jahrtag Anton und Frieda 
Schubnell; Siegfried und Anneliese Schubnell; 
Bruno Wissler und Geschwister, Familie 
Wunderle-Riesterer und lebende und 
verstorbene Angehörige 

 
Freitag, 18.05.18 – Hl. Johannes I., Papst 
10.30 Hl. Messe in Todtnau 
 mit Feier der Goldenen Hochzeit des 
 Jubelpaares Annemarie und Manfred Schäfer 
15.30  Hl. Messe im Altenheim Todtnau  
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 gestifteter Jahrtag Hilda Marx;  
           2. Gedenken Elisabeth Karle, Josef und Alois  
 Karle; Jahrtag Erika Heimann; Jahrtag Sabine  
 Stoll; Jahrtag Johanna Schallner geborene  
 Steck; Jahrtag Gertrud Müller; Jahrtag Josefine  
 Berger; Jahrtag Erwin Schnepf und verstorbene  
          Angehörige; Erwin Schreiber; Alma Steiger;  
 Paula Wuchner; Rosa und Josef Faller, Stutz;  
 Irene Bläsi und verstorbene Angehörige 
19.00  Maiandacht in Utzenfeld 
     
Samstag, 19.05.18  
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten 
die Renovabis-Kollekte statt 
 

18.30 Vorabendmesse zu Pfingsten  in Todtnau 
 unter Mitwirkung des Johannes-Chores Todtnau 

Maria und Franz Hablitzel; Hubert Bauer; Walter 
Brender; lebende und verstorbene Angehörige 
der Familien Kenk-Brender 

18.30 Vorabendmesse zu Pfingsten in Wieden 
           Hugo Gutmann und Tochter Waltraud; Rolf  
 Laile; Hilda Behringer und Irma Schneider; Josef  
 Laile und verstorbene Angehörige; Franz Laile  
 und verstorbene Angehörige; Manfred Walleser,  
 verstorbene Eltern und Geschwister 



SONNTAG, 20.05.18 – PFINGSTSONNTAG 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten 
die Renovabis-Kollekte statt 
 

08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
18.30 Maiandacht in Todtnau, Kirche  
 mit anschließender Bündnisfeier der  
 Schönstattfamilie 
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
19.00 Maiandacht in Wieden 
 
Montag, 21.05.18 – PFINGSTMONTAG 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
11.00 Ökumenischer Gottesdienst in Brandenberg, 

Kapelle 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 19.5.18  15.00-15.30 Uhr   
in Schönau Pfr. Schuler 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir 
am Mittwoch, den 16. Mai 2018 in Präg mit: 
 

Atreo Leonidas     Eltern: Rebecca und Tonio Aiello 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im April 
verstorben: 
Hedwig Merz, Todtnau (verstorben im März) 
Marianne Herr, Schönau 
Hermann Köpfer, Schönau 
Elisabeth Karle, Schönenberg-Entenschwand 
Hannelore Fratta, Todtnau-Schlechtnau 
Winfried Volk, Geschwend 
Barbara Behringer, Schönau 
Gedenken wir im Gebet unserer Verstorbenen 
 
Wallfahrt nach Todtmoos 
Am Samstag den 12. Mai 2018 findet unsere diesjährige 
Wallfahrt statt. Beginn ist um 5.30 Uhr in Schönau. 
Da der Bus in den letzten Jahren kaum in Anspruch 
genommen wurde, wird in diesem Jahr kein Bus 
eigens für die Wallfahrt fahren.   
 
In diesem Jahr konnten 63 Kinder in der 
Seelsorgeeinheit zur Erstkommunion gehen. 
Wir gratulieren den Kindern zu dieser bedeutenden 
Grundlage ihres Lebens als Christen und wünschen 
ihnen herzlich, dass sie diese Erfahrung auch in ihrem 
weiteren Leben wertschätzen. Viele Kinder waren sehr  

aufmerksam und auch innerlich dabei. Ein herzliches 
Vergeltsgott gilt allen, die sich auf dem Weg der 
Vorbereitung eingebracht haben, insbesondere den 
Tischmüttern, die die Gruppen begleitet haben.  
 
Stellenausschreibung 
Die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden in 
Schopfheim sucht zum 01. Oktober 2018 mit einem 
Beschäftigungsumfang von 70% (27,65 Wochen-
stunden) unbefristet eine/n Personalsachbearbeiter/in.  
 

Die komplette Stellenanzeige finden Sie auf der 
Homepage unserer Seelsorgeeinheit www.seobwi.de 
oder unter  www.vst-schopfheim.de. 
Die Bewerbungsfrist endet am 18.05.2018. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  11.05.18:  Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
    Gan-Luca, Ariane 
Sa. 12.05.18:  ALLE (Wallfahrt nach Todtmoos) 
So. 13.05.18:  Gruppe A 
Fr.  18.05.18:  Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja 
    Theresa 
So. 20.05.18:  Gruppe B+C 
Mo. 21.05.18:  Gruppe A 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 11.05.2018  20.00 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 18.05.2018  20.15 Uhr  Hauptprobe für Pfingsten in  
  der Kirche 
 
Seniorennachmittag in Schönau 
Am Dienstag, den 15.05.2018 findet von 14.30 bis 
17.00 Uhr der nächste Seniorennachmittag im 
katholischen Pfarrsaal in Schönau statt.  
Ein interessanter Vortrag von Siegfried Schmieg aus 
Hausen steht auf dem Programm. Er informiert und zeigt 
tolle Bilder vom südeuropäischen Inselstaat Malta. 
Verpflegt werden Sie mit Kaffee und Kuchen. Das Team 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Pfarrsaal ist ab 14.00 
Uhr geöffnet. 
 

 
 
Ministrantenplan   
So.  13.05.18:  Gruppe 2  
Sa.  19.05.18:  Gruppe 1+2+LR 
Mo.  21.05.18:  Gruppe 3+LR 

 

 
 
Folgende Öffnungszeiten gelten für das Pfarrbüro 
Todtnau künftig:  
Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Im schönen Marienmonat Mai möchten wir Sie schon 
jetzt herzlich zu unserer Maiandacht am Donnerstag, 
24.05.2018 um 18.00 Uhr in Todtnau einladen. Wie 
immer möchten wir im Anschluss einkehren. 
Wir freuen uns auf viele Frauen! 
Ihre kath. Frauengemeinschaft 
 
  

 
 
Ministrantenplan  
So.  13.05.18:  Gruppe 2 
So. 20.05.18:  alle 

 
 
 
 
 
 
 

Ministranten- Lektorenplan 
So. 20.05.18: alle -eb-bö- 
 
Nachrichten des Perukreises Todtnauberg, 2. Teil 
Liebe Pfarrgemeinde, 
eine der wichtigsten und zugleich bedenklichsten 
Informationen aus unserer Partnergemeinde Pitumarca 
müssen wir unbedingt noch an alle weitergeben. Bisher 
waren für die Einheimischen ihre Erzeugnisse aus 
Landwirtschaft und Tierzucht die wichtigsten 
Einnahmequellen, jedoch stark abhängig von den 
Witterungseinflüssen.  Vereinzelt beginnender 
Tourismus ist für einige ebenfalls zu einer Erwerbsquelle 
geworden. 
Nun droht der ganzen Gegend ein sehr großes Problem: 
Auch hier soll mit dem Bergbau angefangen werden. 
Viele kostbare Rohstoffe wie Kupfer, Gold, Zink, Silber 
und Buntmetalle kommen gerade in den ärmeren 
Ländern vor. Auf der Jagd danach versuchen große 
ausländische Firmen mit allen Mitteln, sich über die 
Rechte und den Willen der einheimischen Bevölkerung 
hinwegzusetzen. Der Bevölkerung die Wahrheit 
vorzuenthalten, falsche Informationen zu verbreiten und 
so die Menschen zu besänftigen, maßgebende 
Persönlichkeiten mit Geld und Versprechungen zu 
bestechen, das sind z.B. Mittel, die angewandt werden.  
Die Schäden an der Umwelt dort werden enorm sein, 
denn die Emissionen der Minen und die Chemikalien zur 
Weiterverarbeitung der Metalle vergiften Boden und 
Wasser auf lange Zeit.  Selbst Bergwerke, die schon 
lange stillgelegt sind, hinterlassen vergiftete Landstriche.  
Die Menschen, die dort leben, wissen das aber längst, 
und dass Minen immer an Wasserquellen in den Bergen 
angelegt werden. So haben sie berechtigt die 
Befürchtung, dass das ganze von oben kommende 
Wasser das Tal von Pitumarca damit vergiften wird. Die 
schlimmen Folgen für die Landwirtschaft und die Natur, 
sowie für die Bevölkerung selbst, sind vorherzusehen. 
Die Menschen von Pitumarca, die bereits über 20 
Klagen dagegen ohne Erfolg eingereicht haben, sagen: 
Vielleicht kann man 5% der Bevölkerung beschäftigen, 
aber die Zukunft der restlichen 95% wird dadurch 
zerstört.  

Nun beschäftigt unseren Perukreis die Frage: Können 
wir den Menschen in unserer Partnergemeinde 
irgendwie helfen? Wir suchen nach Organisationen, die 
sich auf die Seite der Einheimischen stellen, um sie zu 
unterstützen. Zum anderen regt uns diese 
Ungerechtigkeit – wir reichen Länder leben auf Kosten 
der armen Länder – auch an, über unser eigenes 
Konsumverhalten sehr nachzudenken. 
Wir möchten Euch alle auch gerne dazu anregen und 
wünschen Euch herzlich alles Gute,  
die Mitglieder des Perukreises Todtnauberg  
 
 
 
                      
 
ACHTUNG!  
ÄNDERUNG – Vorgezogene Abgabetermine 
 

Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 28.05. bis 
03.06.2018 ist am MONTAG, 14.05.18, 11.00 Uhr! 
 

Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 04.06. bis 
10.06.2018 ist am MONTAG, 21.05.18, 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Klatscht in die Hande, alle Völker, 
und jauchzt Gott mit fröhlichem 
Schall! Denn der Herr, der Aller-
höchste ist zu fürchten, ein großer 
König über die ganze Erde. ... Gott 
fährt auf mit Jauchzen und der Herr 
mit Posaunenschall.
Psalm 47. 2-3 & 6

Sonntag, 13. Mai 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 16. Mai 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

Der Mittagstisch – jede Woche ein friedvolles 
Miteinander seit fast zwei Jahrzehnten

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 13. Mai 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Vor einigen Wochen berichteten die 
Medien nach einem Massaker an einer 
amerikanischen Schule von einer Schü-
ler- und Jugendbewegung, die gegen die 
Waffengesetze in den USA protestierte. 
Wie tendenziös sich die Berichterstat-
tung doch verhält, man hört nichts mehr 
davon. Dafür ist in allen Medien Do-
nald Trump präsent. Er verspricht der 
Waffenlobby, dass nichts am Waffenge-
setz geändert wird, solange er Präsident 
ist.  Dazu passend diese Schlagzeile: 
„Die Welt rüstet auf!“, erschreckend 
diese Tatsachen: Die Ausgaben für die 
Modernisierung konventioneller und 
nuklearer Waffen im Jahr 2017 betrugen 
allein in den USA 610 Milliarden Dollar. 
Deutschland steht bei diesem Wettrü-
sten an neunter Stelle.
Waffen machen Angst! Denn in keinem 
Land der Erde werden Gewehre, Panzer, 
Bomber und Nuklearwaffen nur „zum 
Erhalt der Arbeitsplätze“ bzw. als „An-
schauungsmaterial“ hergestellt. Das Le-

ben unserer (älteren!) Generation wur-
de zu sehr vom Rüstungswahn geprägt, 
deshalb kann eine Umorientierung nur 
durch die Jugend erfolgen, um deren 
Zukunft es schließlich ja auch geht und 
die mit den Folgen unserer Weichen-
stellung, ob sie wollen oder nicht,  leben 
müssen. Deshalb sollten sie auch die 
Chance erhalten, diese Rüstungsmenta-
lität zu ändern. Und das geht nur, wenn 
die Waffenlobby  in allen Ländern durch 
die Politiker ausgebremst wird. Das 
wäre weltweit ein gutes Wahlkampfthe-
ma  und zwar nicht nur bei den Jugend-
lichen. Denn wenn es so weitergeht, wer-
den wir unter fadenscheinigen Gründen 
auch noch den Weltraum militarisieren. 
Eine Erkenntnis, von der man später 
sagen wird, dass wir das alle viel früher 
hätten begreifen  und entschiedener hät-
ten abwehren müssen.
Wir vom Mittagstisch erfreuen uns im-
mer wieder an der guten und friedvollen 
Atmosphäre des Mittagstisches. Ganz 
heimelig erlebten wir ihn diese Woche 
im Gasthaus „Hirschen“ in Branden-
berg. Lieben Dank der Familie Spürgin. 

Ein ausgesprochen gutes Menü und lie-
bervoller Service rundeten unser frohes 
Beisammensein ab. Wenn wir nun seit 
fast zwei Jahrzehnten vom Mittagstisch 
begeistert bleiben, liegt es auch an all 
unseren Gastgebern, denen es immer 
wieder gelingt, uns glücklich zu machen.
Unser nächster Mittastisch ist  am
 

Mittwoch, den 16. Mai 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Lawine“ in Fahl
 

Abholung: 11.20 Uhr Oberstraße, dann 
„Stützle“ und Marktplatz.   Um ca. 11.40 
Uhr Brandenberg. Alles Weitere durch 
unseren zuverlässigen Abholdienst: Inge 
Walleser (Tel. 9925118) und Ingrid Lais 
(Tel. 9997470). Elsa Dietsche, Bärbel 
Strempel und Frida Ortlieb sind jede 
Woche ebenso zuverlässig im Einsatz 
für ihre Klientel. Es ist ein gelungenes 
Miteinander zum Wohle aller. Beim 
Mittagstisch kann jeder mitmachen, der 
möchte. Bitte anmelden, Sophia Bauer 
(Tel. 468).

Im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
am 

Mittwoch, den 23. Mai 2018
um 19.30 Uhr 

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums zu einem Vortrag 
ein. Herr Prof. Dr. Martin Kohlhäufl 
– Ärztlicher Direktor der Lungenfach-
klinik St.Blasien, Zentrum für Pneumo-
logie, Pneumologische Onkologie und 
Beatmungsmedizin – spricht zu dem 
Thema „Chronischer Husten – Was 
versteckt sich dahinter?“. Der Vortrag 
ist kostenfrei. Bitte den Eingang an der 
Nordseite des Gebäudes benutzen!
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Ein Lächeln ins Gesicht zauberten die 
Sängerinnen und Sänger vom Gospel-
chor Todtnau vergangenen Sonntag 
den Besuchern des Gottesdienstes der 
St. Martin Kirche in Staufen. Unter der 
Leitung von Gerhard Kaiser begeisterte 
der Chor mit Liedern wie „His Eye is 

in the Sparrow“, gesungen von Andreas 
Klauser, „Lenas Song“, mit Soloeinlage 
von Lena Spitz und Andreas Klauser, 
sowie dem traditionellen „Total Praise“. 
Einen fantastischen Abschluss bildete 
der Song „Amen“. Begleitet wurde der 
Chor von Carsten Schulz aus Freiburg 

am Keyboard. Hinter der energischen, 
fröhlichen Musik steckt eine Spirituali-
tät, die Freude und Hoffnung übermit-
telt. Dies war sichtlich zu spüren in der 
gut besuchten Kirche, und das Publikum 
bedankte sich mit viel Applaus. 

Senioren Geschwend

Kaffeerunde im
Pfarrheim
Alle jüngeren und älteren Senioren sind  
am Donnerstag, den 17. Mai 2018 herz-
lich zur  Kaffeerunde im Pfarrheim St. 
Wendelin eingeladen. Wir beginnen um   
14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.  Es 
sind alle willkommen. 

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 11. 
Mai 2018 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Gospelchor Todtnau

Wenn Musik die Seele berührt …
Auftritt beim Gottesdienst in Staufen

Die Mitwirkung bei diesem Gottesdienst war für den Chor wieder ein besonderer Erfolg – das Publikum dankte mit Applaus

Ehrenamtliche Mitarbeiter von Cadiso 
bieten ab Anfang Mai an, gemeinsam 
mit älteren Menschen oder mit Men-
schen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen einzukaufen. Jeden Donnerstag 
(außer an Feiertagen) kann Sie ein/e 
Mitarbeiter/in  daheim abholen und mit 
Ihnen zum Einkaufen in Todtnau fahren 
– Edeka, Netto oder Penny. Ihnen wird 
gern auch im Geschäft beim Einkauf ge-
holfen. Danach werden Sie wieder nach 

Hause gefahren. Wer Interesse hat, ruft 
bitte die Cadiso Telefonnummer 0162 
5992698  an. Der aktuelle Fahrdienst 
ruft Sie dann zurück und vereinbart mit 
Ihnen, wann und wo Sie abgeholt wer-
den möchten. Wir wenden uns selbst-
verständlich auch an Menschen in den 
verschiedenen Ortsteilen von Todtnau. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen Lebensmittel einzukaufen.

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

Cadiso bietet an: gemeinsam einkaufen
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Stadt Todtnau

Sommerferienbetreuung
Die Stadt Todtnau bietet für Kindergarten- und 

Grundschulkinder (keine Kinder unter 3 Jahren!) in der Zeit vom 
20. bis zum 31. August 2018 wieder eine erlebnisreiche, 

themenbezogene Ferienbetreuung im Wald „Auf der Hoh“ an.
Anmelden lohnt sich!

Tägliche Betreuungszeit: 8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 30,00 € pro Kind und Woche

Treffpunkt: beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, Tel.: 07671-996-50

Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Plätze zur Verfügung stehen,
entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung über die Aufnahme.

Wir freuen uns auf euch!

Parkplatz Kandermatt, Zufahrt Sport-
platz

Die Anlieferung kann nur zu folgenden 
Zeiten erfolgen:
• Freitag, 11. Mai 2018
   15.00 – 18.00 Uhr
• Samstag, 12. Mai 2018
   9.00 – 12.00 Uhr

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)
• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden:
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden!
Halten Sie bitte obige Annahmezeit ein 
und entsorgen Sie „andere Materialien“ 
(die Container sind keine Müllbehäl-
ter!“) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht!
Unterstützen Sie auch 2018 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapier-Containersammlung
in Todtnau am 11./12. Mai 2018

durch den Turnverein

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
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Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
e-mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag,  16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
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Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
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Kreisfeuerwehrverband Lörrach

Hohe Auszeichnung 
für Lothar Glaisner
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Kreisfeuerwehrverbandes 
Lörrach in Grenzach-Wyhlen zeichnete 
der Präsident des Landesfeuerwehrver-
bandes Baden-Württemberg, Dr. Frank 
Knödler, den Ehrenkommandanten der 
Feuerwehr Todtnau, Lothar Glaisner, 
mit dem Deutschen Feuerwehrehren-
kreuz in Gold aus. Dies ist die höchste 
Auszeichnung für Feuerwehrangehöri-
ge in Deutschland. Damit würdigen der 
Verband und die Feuerwehr Todtnau die 
außerordentlichen Verdienste Glaisners 
während seiner insgesamt über 50-jäh-
rigen Feuerwehrzeit, davon 15 Jahre als 
Abteilungs- und Stadtkommandant.  
In dieser Zeit wurden nicht nur große 
Einsätze gemeistert, auch zahlreiche 
Fahrzeugbeschaffungen fielen in Glais-
ners Amtszeit. Über die Stadtgrenzen 
hinaus war er in verschiedenen Feuer-
wehrgremien im Landkreis tätig. Die 
Feuerwehr Todtnau gratuliert ganz 
herzlich zu dieser sehr seltenen Aus-
zeichnung und wünscht alles Gute im 
„Feuerwehrruhestand“.

Foto: Badische Zeitung

Lothar Glaisner (r.) erhielt die höchste Auszeichung, die in Deutschland vergeben wird
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 14. Mai 2018 (KW 20)
– hier sind noch Plätze frei

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

NEU –  Achtung! Diese Kurse in Todt-
nau stehen nicht im Programmheft – 
ausführliche Beschreibungen auf der 
Homepage!

1.06.014  Mutter-Kind-Kurs (3-6 Mo-
nate)
8 x montags ab 4. Juni 2018
9.15 – 10.00 Uhr
Dozentin: Nicole Asal, MH-Kinaesthe-
rics Grundkurstrainerin
Kursort: Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

Pfingst-Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche
Alle fünf Kurse finden 7 x täglich an die-
sen Werktagen in den Pfingstferien statt: 
vom 22. bis 30. Mai 2018

2.09.504 Kindertanz, 3-6 Jahre
10.00 bis 11.00 Uhr
2.09.514 Kindertanz, 6-9 Jahre
11.15 bis 12.15 Uhr
2.09.544 Jazztanz/Hip Hop, 14-17 Jahre 
14.00 bis 15.00 Uhr
2.09.534 Jazztanz/Hip Hop, 10-13 Jahre 
15.15 bis 16.15 Uhr
2.09.524 Jazztanz/Hip-Hop, 6-9 Jahre 
16.30 bis 17.30 Uhr

Dozentin: Anne-Katrin Petrowitz
Kursort: Haus des Gastes, Zimmer 2, 
Todtnau
Kosten: 40,00 Euro für einen Kurs
Weitere Informationen auf der Home-
page!

Außenstelle Schönau

NEU –  Achtung! Dieser Kurs in 
Schönau steht ebenfalls nicht im Pro-
grammheft: 

3.02.045 In Balance mit Qi Gong (IV) 
Schnupperkurs für Anfänger
5 x mittwochs, 16. Mai bis 13. Juni 2018 
18.00 bis 19.15 Uhr
Dozentin: Gabi Leisinger Entspan-
nungstrainerin, Qi-Gong-Kursleiterin
Kursort: Bürgersaal in Wembach
Gebühr: 32,00 € ab 10 Teilnehmern

Außenstelle Zell i. Wiesental

3.07.206 „Delikatessen am Wiesen-
rand“ – Wildkräuter vom Frühjahr 
bis zum Herbst: Wer sich mit essbaren 
Pflanzen auskennt, kann sich überall als 
Gast der Natur willkommen fühlen. Wir 
sammeln und kochen gemeinsam. 
1 x  freitags am  18.05.2018
von 14.00 bis 16.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Berger Marterer, 
Heilpraktikerin
Kursort: Bienenhof Alpenblick, Adels-
berg 21, Zell 
Anmeldung: bis 16.00 Uhr am Vorabend  
unter Tel. 07625-918312 

1.15.026  „Zu Besuch bei Bienen Maya 
mit Honigschlecken“ – Bienen sind in-
teressant, und Kinder wissen das. Heute 
dürfen sie die Bienen in Bienenschau-
kästen fast hautnah erlebenund alles, was 
Bienen für Kinder interessant macht, in 
Bild und Natur sehen. Viele Fragen stel-
len, Honig probieren und aus echtem 
Bienenwachs Teelichter gießen. Kinder 
schützen gern, was sie selbst kennen. 
1 x  freitags  am  25.05.2018
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Kursleiterin: Barbara Berger Marterer, 
Heilpraktikerin
Kursort: Bienenhof Alpenblick, Adels-
berg 21, Zell 
Anmeldung: bis 16.00 Uhr am Vorabend  
unter Tel. 07625-918312 

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
Diese kostenlosen Informationstage un-
ter der Leitung von Karl Argast finden 
regelmäßig statt, nächster Termin am
Dienstag, 29. Mai 2018
18.00 bis 19.00 Uhr
Für spezielle Fragen ist Herr Argast un-
ter der Tel. Nr.: 07625/98190 bis 9.30 
Uhr werktags erreichbar.

3.02.526 Aqua fit                                                                                                                                    
8 x dienstags ab 26.06.2018
19.15 – 20.00 Uhr
Leitung: Sigrid Anti, Sportlehrerin, 
Schopfheim
Kursort: Freibad, Zell i. W. 

Reiseangebote

7.00.016 Schottland
10-tägige Flugreise vom 26. August bis 4. 
September 2018

7.00.026 Prag und Umgebung
5-tägige Flugreise vom 24. bis 28. Sep-
tember 2018 

7.00.036 Apulien
8-tägige Flugreise vom 14. bis 21. Okto-
ber 2018

Organisation und Reisebegleitung: 
Franz Hoch. Ein genaues Reisepro-
gramm der Reisen mit Preisgestaltung 
kann angefordert werden.

5.00.036 Kostenloser Computer-
stammtisch  im evangelischen Ge-
meindehaus Tegernau 
http://vhs-gresgen.bplaced.net/stamm-
tisch.html
Termine:  alle 14 Tage freitags um 
18.30 Uhr, aktuelle Termine im Internet
am 4. Mai 2018: Verkaufen über Ebay
Ort: Evangelisches Gemeindehaus bei 
der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, Te-
gernau

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld
Bitte beachten: Am 10. und 21. Mai 
finden keine Führungen statt!

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Mai

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 16. Mai      9.00 – 14.00 Uhr
Samstag, 19. Mai       10.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 20. Mai       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 16. Mai      9.00 – 14.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 21. Mai 2018

Freitag, 11.05.2018 
18.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Vernissage
Die Kunstausstellung von Elisabeth 
Thiessen im Todtnauberger Kurhaus 
trägt den schlichten Titel Todtnauberg.
Die Freie Bildende Künstlerin zog vor 
zwei Jahren von Berlin nach Todt-
nauberg. Sie erkundet ihre jeweiligen 
Wohnorte auch künstlerisch mit jeweils 
unterschiedlichen Materialien. In ihrer 
Arbeit nähert sie sich den fremden Or-
ten an, versucht sie zu begreifen und ein 
Stück weit für sich selbst bewohnbar zu 
machen. Diesmal wurden es kleine und 
große Acryl-Bilder. Elisabeth Thiessen 
bereiste Latein-Amerika, Nordafrika 
und Europa und lebte lange in Norwe-
gen und Portugal. Todtnauberg  ist in 
der Welt nicht so unbekannt, wie sie zu-
nächst angenommen hatte. Heute gibt es 
wohl kaum noch einen Ort in der Welt, 
der ganz für sich allein steht, sagt die 
Künstlerin.
Öffungszeiten der Ausstellung bis zum 
03.06.2018: tägl. von 9.00 – 18.00 Uhr, 
Eintritt frei

Samstag/Sonntag, 12./13.05.2018 
10.00 – 18.00 Uhr Todtnau 
Rad-Servicecenter Todtnau
Bike-Festival Todtnau
Das Team der Sport Lehr GmbH lädt 
am 12. und 13. Mai zum Bike-Festival 
in Todtnau ein. Die neuesten Bikes und 
E-Bikes können getestet werden. Rund 
ums Thema „Bike“ stehen die Profis mit 
ihrem Wissen und mit den neuesten 
Bikes bereit. Alle Fragen zu Mechanik, 
Material und Technik werden hier be-
antwortet. Auch zu den Strecken und ge-
führten Touren in die Bergwelt Todtnau 
wird jede Frage beantwortet. Im Bike-
park Todtnau werden Fahrtechnikkurse 
angeboten – ob Anfänger oder Profi: 
für jeden ist was dabei. Für die kleinen 
Besucher gibt es eine Hüpfburg, und 
gegen den Hunger gibt es Speisen und 
Getränke. Es wird getestet,  „gebiket“, 
gefeiert! 

Programm geführte Touren:

Samstag
10.00 Uhr MTB-Tour
10.30 Uhr E-Bike Tour
11.00 Uhr Enduro Tour
13.00 Uhr Lady-Bike Tour
14.00 Uhr MTB
14.30 Uhr E-Bike
14.30 Uhr Shuttle Tour

Sonntag
10.00 Uhr MTB-Tour
10.30 Uhr E-Bike Tour
11.00 Uhr Enduro Tour
13.00 Uhr Lady-Bike Tour
14.00 Uhr MTB
14.30 Uhr E-Bike
14.30 Uhr Shuttle Tour

Sonntag, 13.05.2018 
9.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes-Todtnau – Geführte 
Wanderung Rappenfelsensteig mit 
dem Schwarzwaldverein Todtnau
Gehzeit: ca. 4 Stunden (siehe Seite 14)

Mittwoch, 16.05.2018 
9.30 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Feldbergwanderung mit 
Grillspaß
Wir treffen uns am Kurhaus in Todt-
nauberg und fahren gemeinsam mit 
dem Bus bis Feldberg Seebuck. Von 
dort wandern wir hinab zum Feldsee 
und entlang des Feldbergsteigs zur St. 
Wilhelmer Hütte. Hier werden wir ein-
kehren und wandern, nach einer kleinen 
Stärkung, über den Stübenwasen – kurz 
verschnaufen auf der längsten Banklie-
ge – weiter zum Radschert und über das 
Horn zur Grillhütte an der Ebene. Hier 
lassen wir unsere tolle Wanderung lang-
sam beim Grillen ausklingen.
Treffpunkt: Kurhaus Todtnauberg, 
Strecke: 16 km, Höhenmeter: 450 Hm, 
Gehzeit: 4 Stunden, Schwierigkeitsgrad: 
mittel, Rückkehr: 17.00 Uhr, Kosten: 
6,00 € pro Person (inkl. 1 Grillwurst, 1 
Getränk), Mindestteilnehmerzahl 4 Per-
sonen, Anmeldung: erforderlich unter 
+49(0)7652 1206 30 

Mittwoch, 16.05.2018 
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bergladen – Markttag im Bergladen
Am Mittwochnachmittag gibt es, zu-
sätzlich zum Sortiment im Bergladen, 
frisches Obst und Gemüse vom Kaiser-
stuhl. 

Donnerstag, 17.05.2018 
13.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Donnerstagswanderer
Mit dem Schwarzwaldverein durch den 
Röttler Wald und Erkundung der Burg
Die Schönheit unserer z. T. wildro-
mantischen Landschaft ist allgemein 
bekannt. Wir erwandern mit unseren 
Wanderführerinnen Christa Schmid 
und Barbara Schweitzer den Rötteler 
Wald und erkunden anschließend die 
Burg Rötteln. Strecke: 7 - 8 km (siehe 
auch Seite 14) 

Pfingstsonntag, 20.05.2018 
20.00 Uhr  Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Pfingstkonzert mit der 
Trachtenkapelle Todtnauberg
Traditionell veranstaltet die Trachten-
kapelle Todtnauberg e.V. am Pfingst-
sonntag ihr Jahreskonzert im Kurhaus 
in Todtnauberg. Die Kapelle seit nun 10 
Jahren unter der musikalischen Leitung 
von Dirigent Ralph Stellbogen, nimmt 
sie mit auf eine musikalische Konzer-
treise. 

Pfingstmontag, 21.05.2018 
10.00 Uhr Todtnau 
Mollenbachhütte – Mollenbachfest mit 
der Stadtmusik Todtnau
Jährlich an Pfingstmontag veranstaltet 
die Stadtmusik Todtnau das Mollen-
bachfest. An diesem Tag werden Wan-
derer aus Nah und Fern eingeladen, an 
der Mollenbachhütte Rast einzulegen. 
Für das leibliche Wohl ist mit kühlen 
Getränken, Essen vom Grill und lecke-
rem Kuchen bestens gesorgt. Zur musi-
kalischen Unterhaltung spielt Ihnen die 
Stadtmusik Todtnau zünftige Blasmusik.
Wegbeschreibung – so finden Sie zur 
Mollenbachhütte: Die Mollenbachhüt-
te liegt im Todtnauer Mauswald zwi-
schen Bernauer Kreuz und Todtnau in 
der Nähe des Dr. Tholus-Brunnens. An 
Pfingstmontag ist der Weg zur Hütte 
vom Stadtgarten in Todtnau und vom 
Bernauer Kreuz ausgeschildert. Die 
Stadtmusik Todtnau freut sich auf Ihr 
Kommen! Zufahrt mit dem Auto nicht 
möglich!

 

Ausschreibung
Gastgeberverzeichnis
Liebe Gastgeber des Hochschwarzwaldes,
die Ausschreibung für das neue Gastge-
berverzeichnis 2019 wurde in der KW 17 
(23. – 27. April 2018) über unsere Verteiler 
versendet. Falls Sie keine Unterlagen er-
halten haben, steht Ihnen die örtliche Tou-
rist-Information gern für weitere Fragen 
zur Verfügung. 
Ihre Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Information Bergwelt Todtnau
todtnau@hochschwarzwald.de
Tel. +49 (0) 7652 1206 8520
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Nachdem auch auf dem Berg der letzte 
Schnee geschmolzen ist, waren wir in 
den vergangenen Tagen als „Müllpoli-
zei“ unterwegs. Bei einem Spaziergang 
vom Kindergarten zur Bergwachthütte 
und von dort den Weg am Stübenbach 
entlang wieder zurück sammelten wir 
allen Unrat ein, der sich über den Win-

ter angesammelt hatte. Wir staunten 
nicht schlecht, was wir da alles finden 
konnten: Reste von Silvesterfeuerwerk, 
Zigarettenkippen, eine blaue Schnur, ein 
rostiges Metallband, eine leere Bierfla-
sche, Scherben von einer Weinflasche, 
ein großes Stück Plastikfolie, Lebensmit-
telverpackungen, viele kleine Papierchen 

von Bonbons oder Kaugummi, sogar 
eine Radkappe sowie einen Plastikblu-
mentopf haben wir eingesammelt und 
in unserem Bollerwagen nach Hause ge-
bracht.  Die Kinder waren sehr aufmerk-
sam und engagiert. Sogar die kleinsten 
Schnipsel wurden eingesammelt. Natür-
lich haben die Stürme im Winter viele 
dieser Dinge herumgewirbelt und in der 
Natur verstreut, doch leider sind auch 
immer wieder wir Menschen achtlos im 
Umgang mit dem Müll.  Zum Abschluss 
waren sich die Kinder einig, dass wir 
keinen Abfall in der Natur liegen lassen 
und im nächsten Jahr wieder als „Müll-
polizei“ unterwegs sein werden.

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Rundtour Rappenfelsensteig
Der Schwarzwaldverein Todtnau lädt 
am Sonntag, den 13. Mai 2018 alle 
Wanderfreunde und  Gäste zu einer 
herrlichen und sportlichen Wanderung 
ein. Wir starten in Staufen, ein kleiner 
Weiler auf dem Brendner-Berg und be-
gehen den gesamten Rappenfelsensteig. 
Wir erleben schöne Landschaften und 
alpine Strecken vorbei an der Mucken-
lochhütte, an den imposanten Rappen-
felsen oder an der Löffelkapelle. Diese 

prächtige  Tour ist 11 km lang bei einem 
Gesamtanstieg  von 390 Hm,  reine Geh-
zeit: 4,5 Std. Am Ende  der Tour ist eine 
Rast vorgesehen. Wir empfehlen Ruck-
sackverpflegung und trittfeste Wan-
der- schuhe. Treffpunkt: um 9.00 Uhr 
Parkplatz Haus des Gastes/Todtnau. 
Mitfahrgelegenheit ist vorhanden. Die 
Führung dieser tollen Tour hat Adolf 
Oswald.
www.schwarzwaldverein-todtnau.de

Kath. Kindergarten St. Jakobus

Sooo viel Müll …! – unsere Kinder
engagieren sich für einen sauberen Wald

Gleich einen ganzen Bollerwagen voller 
Unrat brachten die Kinder von ihrem 
Spaziergang mit, der jetzt richtig entsorgt 
werden kann. Solche Aktionen schärfen 
schon bei den Jüngsten das Bewusstsein 
für eine saubere Umweld und den Natur-
schutz

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer
– durch den Röttler 
Wald
Der Schwarzwaldverein lädt am Don-
nerstag, den 17. Mai 2018 zu einer ange-
nehmen, ca. 7,5 km langen Rundwande-
rung ein. Da die Wege durch herrlichen 
Laubwald führen, wird auch sehr warmes 
Wetter nicht zum Problem. Mitglieder 
aber auch neue Teilnehmer sind eingela-
den, diese zweitgrößte Burganlage Badens 
zu besuchen und die schöne Aussicht zu 
genießen.
Abfahrt: um 13.00 Uhr am Parkplatz 
„Haus des Gastes“  mit Pkw
Führung: Barbara Schweitzer (Tel. 
07671/1440)  und Christa Schmid (Tel. 
07671/554)
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Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist

Männervormittag bei uns im Kindergarten
– Kinder und Erwachsene waren begeistert
Am Samstag, 21. April 2018, war es 
endlich wieder soweit:  Die Kinder fie-
berten dem „Männertag“ im Kindergar-
ten schon lange entgegen. Einen ganzen 
Vormittag lang konnten Papa, Opa oder 
Onkel mit in den Kindergarten kommen 
und einen Kindergartentag erleben.
Sie spielten mit ihrem Kind bzw. ihren 
Kindern in dessen Gruppe, es wurde 
vorgelesen, geknetet, auf dem Bauplatz 
gebaut oder es wurde an der Werkbank 
gewerkelt. Auch schöne Bilder wurden 

im Malatelier gemalt, und im Kreativ-
bereich wurde eifrig gebastelt. Im Tech-
nikraum konnte mit Seifenlauge experi-
mentiert werden.
Der Spielplatz hinter dem Haus kam bei 
dem schönen Wetter ebenfalls nicht zu 
kurz und wurde rege genutzt. Die Kin-
der genossen den gemeinsamen Vor-
mittag und wurden nicht müde, den 
„Männern“ alles zu zeigen. Das machte 
natürlich auch hungrig: also das mitge-
brachte Vesper auspacken und zusam-

men am Esstisch 
essen.
Zum Abschluss 
ging es in den 
Turnraum. Nach einem  Lied spielten 
ein paar Männer den Kindern das Mär-
chen von den Bremer Stadtmusikanten 
vor. Das war richtig toll und hat allen viel 
Spaß bereitet. Nach einem Abschlusslied 
ging der schöne und spannende Vormit-
tag für alle leider viel zu schnell zu Ende.

Das sind dann wohl die Bremer Stadtmu-
sikanten …

Das Leben ist bunt! Große und kleine Künstler toben sich mit Farben aus. Schade, dass 
das Schwarzweißfoto nicht widergibt, dass der Raum in sonnigem Gelb erstrahlt.

Große Buddelaktion 
im Sonnenschein
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Teilnahme beim 5. Wiesentäler Wasserlauf
Am vergangenen Samstag, den 28. April 
2018 fand der 5. Wiesentäler Wasserlauf 
statt. Startpunkt ist auf dem Feldberg 
an der Wiesequelle. Entlang des Flusses 
Wiese wird bis zur Rheinmündung in 
Basel (59 km) gelaufen. Die Teilnehmer 
laufen gemeinsam und in moderatem 

Tempo. Alle 8 bis 9 Kilometer gibt es 
Etappenziele mit Verpflegung und ei-
ner Pause. Interessant ist auch, dass bei 
diesem Lauf zu jeder Zeit eingestiegen 
und wieder ausgestiegen werden kann. 
Der Teilnehmer spendet pro gelaufenem 
Kilometer 1,00 € für einen guten Zweck 

an die Organisation Dikome e.V., mit 
der Spende werden in Kamerun (Afrika) 
Wasserversorgungsanlagen (Brunnen) 
gebaut.
Insgesamt starteten 11 Schülerinnen 
und Schüler aus den Klassen 6, 7 und 9. 
Einige stiegen in Todtnau in das Rennen 
ein und liefen bis zum Verpflegungs-
punkt in Wembach, andere rannten ab 
Utzenfeld mit. Somit erliefen die Mäd-
chen und Jungen eine Spendensum-
me von 79,00 €. Die Schülerinnen und 
Schüler wurden durch die Sportlehrer 
Frau Renz und Herr Sättele und zusätz-
lich von Frau Braunsberger begleitet 
und betreut. Es war auf jeden Fall für 
alle Beteiligten ein Riesenerlebnis mit 
großem Spaßfaktor. Ein großes Danke-
schön gilt auch der Klasse 7 der GMS 
Oberes Wiesental. Sie organisierte einen 
Kuchenverkauf auf dem Schönauer Wo-
chenmarkt und finanzierte damit den 
Spendenlauf. Durch den Verkauf konnte 
die Spendensumme sogar auf insgesamt 
150,00 € erhöht werden.   

Gruppenfoto der Teilnehmer von der GMS: Anna Seger (Kl. 9), Katja Bernauer, Lina 
Herrmann, Lukas Lais, Sebastian Crasmariu (alle Kl. 7), Pascal Oppermann, Silas Mei-
er, Fabienne Rambow, Patrizia Held, Romi Herrmann, Angelina Lang (alle Kl. 6)

Gewerbeschule Bad Säckingen

Noch freie Plätze ab September …
… an der Gewerbeschule Bad Säckingen 
in der 

• Einjährigen Berufsfachschule Farbe 
und Design (Maler und Lackierer)
Der Besuch der Einjährigen Berufsfach-
schule kann bei guten Leistungen als er-
stes Lehrjahr anerkannt werden.

• Zweijährigen Berufsfachschule Holz-
technik zum Erwerb der Fachschulreife 
(Mittlere Reife) in zwei Jahren. Voraus-
setzung zum Besuch der Zweijährigen 
Berufsfachschule ist der Hauptschulab-
schluss oder das Versetzungszeugnis in 
Klasse 10. Der Besuch der Zweijährigen 

Berufsfachschule kann bei guten Leis-
tungen als erstes Lehrjahr anerkannt 
werden.

Unterrichtsbeginn ist am 10. September 
2018. Anmeldungen für das Schuljahr 
2018/2019 werden gerne noch entgegen-
genommen:
Sekretariat der Gewerbeschule 
Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2. 
Tel.:07761/560920 Mail: info@gwsbs.
schule.bwl.de  Webseite: www.gwsbs.de 

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Neues vom IOW:  Girls‘ Day 2018 –
    Die Generation Z sucht technikinteressierte Frauen!
In den Betrieben fehlt, gerade in tech-
nischen und techniknahen Bereichen, 
zunehmend qualifizierter weiblicher 
Nachwuchs. Aus diesem Grund hat sich 
die ZAHORANSKY AG auch in diesem 
Jahr erneut am Girls‘ Day beteiligt. Ende 
April bekamen sechs Mädchen in Todt-
nau-Geschwend und drei Mädchen in 
Freiburg die Chance, die technischen 
Berufe des Industrieunternehmens nä-
her kennenzulernen. 
Nach der Begrüßung durch den Ausbil-
dungsmeister Daniel Marterer und die 
Auszubildende Jasmina Bianchi, die die-
ses Jahr die Organisation übernommen 
hatte, wurde das Tagesprojekt „Schüt-
telwürfel“ vorgestellt. Dabei handelt es 

sich um einen voll funktionsfähigen 
LED-Würfel in edlem Design. Zusätz-
lich gab es dieses Jahr in Todtnau ein 
CAD-Projekt.
Bei einem Betriebsrundgang durch die 
einzelnen Abteilungen gewannen die 
Teilnehmerinnen erste Einblicke in den 
Maschinenbau. Anschließend durften 
sie dann selbst tätig werden.
Im Ausbildungszentrum konnten 
die Mädchen unter der Anleitung 
von Stefanie Lais, eine unserer tech-
nischen Produktdesignerinnen, eine 
CAD-Zeichnung von einem Nagellack-
deckel anfertigen. Dieser wurde mit 
dem Namen der Mädchen verziert und 
anschließend von unserem 3D-Drucker 

gedruckt. Mit unserem Roboter im Aus-
bildungszentrum konnten die Mädchen 
ihre Geschicklichkeit testen, indem Sie 
den Deckel auf ihr Nagellackfläschchen 
setzten.
Anschließend durften die Mädchen an 
der zweiten Station des Girls‘ Day – mit 
tatkräftiger Hilfe der Auszubildenden 
– eigenständig den „Schüttelwürfel“ 
fertigen und die elektrische Installation 
durchführen. Nachdem alles auf Funk-
tion geprüft wurde, folgte der letzte Ar-
beitsschritt des Projekts: die vollständige 
Montage des Würfels.
Der erfolgreiche und interessante, aber 
doch sehr anstrengende Tag endete für 
die Teilnehmerinnen dann um 16.15 
Uhr mit einer kurzen Feedback- und 
Verabschiedungsrunde. Den Mädchen 
hat die kleine Exkursion in die Technik 
sichtlich Spaß gemacht.
Als Erinnerungsgeschenk an den Girls‘ 
Day durften natürlich alle den  selbst- 
erstellten „Schüttelwürfel“ und den Na-
gellack mit dem personalisierten Na-
gellackdeckel mit nach Hause nehmen. 
Vielleicht kommt ja schon bald eines der 
Mädchen für ein Praktikum wieder.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org 

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Am Sonntag Ausfahrt
Wir treffen uns am Sonntag, den 13. 
Mai 2018 um 10.00 Uhr beim Autohaus 
Teichmann in Todtnau zu einer gemein-
samen Ausfahrt. Auch Nichtmitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen!
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Tennisclub Todtnau

Erfolgreicher Start in die Sommerrunde
Terminvorschau

Samstag, den 12. Mai 2018
9.30 Uhr  Rümmingen – Herren 60
Samstag, den 12. Mai 2018
14.00 Uhr Schönberg 2 – Damen 50

Ergebnisse vom letzten Wochenende

Es war ein erfolgreicher Start in die 
Sommerrunde:
Mengen – Herren 60              4:5
Schallstadt – Damen 50        0:6 

Unsere Damen 50 feierten einen tol-
len Einstand in die Sommerrunde. 6:0 

hieß es am Ende gegen die Damen aus 
Schallstadt. Vielleicht etwas zu hoch fiel 
der Saisonstart aus. Siegten die Damen 
doch 5 Mal im Match-Tie-Break. Biggi 
Hassler sowie auch Renate Janus und 
Gisela Schäuble konnten ihre Matches 
im Match-Tie-Break für sich entschei-
den. Ursel Lehr siegte klar in 2 Sätzen. 
Die Doppel waren ebenso sehr knapp. 
Beide Doppel gingen auch da im Match-
Tie-Break an die Damen Janus/Lehr so-
wie Kiefer/Hassler. Mit diesem Ergebnis 
übernimmt man natürlich die Tabellen-
führung.
Die Herren 60 traten beim TC Men-
gen an. 3:3 stand es nach den Einzeln. 

Durch Siege von Karl Hassler, Billi Niet-
sche und Werner Herling konnte man 
das Match gegen eine durchweg starke 
gegnerische Mannschaft offen gestalten. 
Durch eine taktisch geschickte Aufstel-
lung in den Doppeln konnte die Truppe 
um Captain Karl Hassler das Match zu 
ihren Gunsten entscheiden. Schelshorn/
Kufner sowie Herling/Nietsche siegten 
klar zum 5:4-Endstand. Das 1er-Doppel 
mit Gerhard Hofmann und Joker Wolf-
gang Kiefer ging an den Gegner.
Neueste Infos immer unter www.tc-todt-
nau.info

SC Todtnauberg MTB-Team

Die Kleinen ganz groß beim Kids Cup in Urach!
Beim zweiten Lauf der Kids-Cup Serie 
durften endlich auch die Jüngsten an 
den Start und legten auch gleich richtig 
vor: Sowohl Jonas als auch Annika (bei-
de U9) erkämpften sich die ersten Sto-
ckerlplätze für unser Team. Beide konn-
ten sich gleich nach dem Start auf Rang 
3 positionieren und verteidigten diesen 
auch bis ins Ziel. Herzlichen Glück-
wunsch!
Auch für Luca (U15), Lilli (U13) und 
Sarah (U11) war es das erste Rennen 
der Saison – weshalb sie leider aus den 
letzten Reihen starten mussten. Luca 
kämpfte sich um etliche Plätze nach vor-
ne auf Rang 24, und auch Lilli bewies 
Durchhaltevermögen und kämpfte sich 
nach zwei Stürzen noch tapfer ins Ziel. 
Sarah ging nach zwei harten Runden und 
Platz 11 fast schon auf Tuchfühlung mit 
Emily, die mit Platz 9 wieder ein super 
Top-Ten-Ergebnis ablieferte. Gleiches 
gelang Lennart Behringer (U11): Auch 
er konnte einen tollen 9. Platz einfahren. 
Christopher kämpfte einmal mehr trotz 
Sturz tapfer bis zum Ziel.  
Unsere U13-er, Leon und Felix, lieferten 
sich mit zwei Lexware-Jungs 4 Runden 
lang ein packendes und sehr enges Ren-
nen, am Ende reichte es für beide unter 
die Top-Ten (Leon  Platz 9, Felix Platz 
7) – Saisonziel schon erreicht! 

Annika und Jonas – beide in der Altersklasse U9 – konnten auf dem 3. Podestplatz ihre 
Auszeichnung entgegennehmen
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TuS Ringsheim II – Herren I
26:24 (15:14)

Zum letzten Spiel der Saison musste die 
erste Herrenmannschaft des TV Todt-
nau ins Freiburger Umland zum TuS 
Ringsheim II. Die Ringsheimer-Reser-
vemannschaft erwies sich in der Ver-
gangenheit immer wieder als unan-
genehmer Gegner für die Männer des 
TVT, und somit war von Anfang an klar, 
dass dies kein einfaches Spiel werden 
würde. Und auch wenn es für die Mann-
schaft nur noch um die berühmte gol-
dene Ananas ging, wollte man sich doch 
von seiner besten Seite zeigen und die 
Punkte mit nach Hause nehmen.

Zu Anfang des Spiels zeigte man ein 
schnelles und effektives Angriffsspiel 
und konnte so in der 4. Spielminute mit 
1:3 in Führung gehen. Über ein 4:5 in der 
8. Spielminute konnte man die Führung 
auf ein 7:10 in der 18. Minute ausbauen. 
Beim Stand von 12:12 in der 24 Minu-
te nahm Uwe Holzer dann eine Auszeit 
und schwor die Mannschaft nochmal 
darauf ein, sich im Angriff mehr zu be-
wegen und mit mehr Durchschlagskraft 
und Wille Richtung Tor zu agieren. 
Diese Vorgaben konnte man leider nur 
teilweise erfüllen, und so verabschiedete 
man sich mit einem 15:14-Tore-Rück-
stand in die Halbzeitpause.
In der Halbzeitansprache animierte Trai-

ner Uwe Holzer seine Schützlinge dazu, 
jetzt nicht – wie schon zu oft – den Start 
in die zweite Halbzeit zu verschlafen. 
Es folgte ein sich ständig wechselnder 
Schlagabtausch beider Mannschaften, 
bei dem sich niemand einen nennens-
werten Vorsprung erarbeiten konnte.
Leider ließ man wieder, wie so oft in die-
ser Saison, beste Chancen liegen und so 
stand man in der 52. Spielminute beim 
Stand von 24:20 für den TuS Ringsheim 
mit dem Rücken zur Wand. Doch fort-
an besann man sich seiner Stärken, kam 
Tor um Tor heran und lag in der letzten 
Spielminute nur noch mit einem Tor 
hinten (25:24).
Am Ende gelang es den Grün-Weißen 
jedoch nicht mehr, den Ball zu erobern 
und doch noch den Ausgleich zu erzie-
len. Stattdessen netzten die Gastgeber 15 
Sekunden vor Spielende einen Foul-Sie-
benmeter ein, und so stand am Ende 
ein 26:24 auf der Anzeigetafel. Mit dem 
sechsten Tabellenplatz verabschiedet 
man sich nun in die Sommerpause, ein 
Ergebnis mit dem man leider nicht voll-
ends zu Frieden sein kann. Nichtsdesto-
trotz verabschieden wir an dieser Stelle 
unseren Coach Uwe Holzer und dessen 
Sohn Rick, die uns nach zwei schönen 
Jahren leider verlassen werden. 

Kader:
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor), 
Adrian Muser (3), Rick Holzer (1), Pa-
trick Sorke, Gerrit Steinebrunner (2), 
Sören Hilger (3), Mendim Hakaj (3), 
Marco Suevo (4), Marlon Kaltenbach 
(2), Robin Kumpf (8/2)

Herren I

Niederlage im letzten Saisonspiel

Auch Robin Kumpf konnte mit 8 Treffern die Niederlage nicht abwenden 

Ein Tag voller Begeisterung erwartet die 
Kinder und Jugendlichen der Handbal-
labteilung des TV Todtnau zum diesjäh-
rigen Jugendsaisonabschluss. Am Sams-
tag, den 23. Juni 2018 von 13.30 bis 
17.30 Uhr macht das DHB-Mobil in der 
Silberberghalle Todtnau Station. Hier-
mit laden wir alle Jugendspieler/innen 
(von den Bambinis bis zur B-Jugend), 
deren Eltern, Verwandte und unsere Ak-
tivspieler/innen recht herzlich zu einem 
gemeinschaftlichen Saisonabschluss al-
ler Jugendmannschaften am Samstag, 
den 23. Juni 2018 um 13.00 Uhr in die 
Silberberghalle ein.
Als echtes Highlight wird das DHB-Mo-
bil ab 13.30 Uhr vor Ort sein. DHB-Trai-
ner Klaus-Dieter Petersen und Mann-
hard Bech, die Verantwortlichen für 
die Nachwuchsförderung beim THW 

Kiel, haben für uns ein sportliches Kon-
zept mit Eventcharakter erstellt. Das 
DHB-Mobil verspricht eine tolle Kombi-
nation aus abwechslungsreichem Hand-
balltraining für Jung und Alt, gepaart 
mit einem unheimlich hohen Spaßfaktor 
für alle Beteiligten. Mit Unterstützung 
durch einige Trainer des TV Todtnau 
werden alle Beteiligten nicht nur einen 
tollen sportlichen Nachmittag erleben 
und einiges lernen, sondern gleichzei-
tig innovatives Trainingsmaterial testen 
und vor Ort günstig erwerben können. 
Für die Eltern ist während des Trainings 
der Theken- bzw. Grillbereich geöffnet, 
um bei Kaffee & Kuchen den Kids beim 
Trainieren zuschauen zu können.
In einem familiären Ambiente erwartet 
alle Kinder, Jugendliche, Spielereltern, 
Aktiven, Zuschauer, Handballfreunde, 

Sponsoren und Fans ein Fest für die 
ganze Familie, bei dem alle Beteiligten 
auf ihre Kosten kommen sollen. Bitte 
teilt uns bis spätestens 8. Juni 2018 ver-
bindlich mit, ob ihr an dem Saisonab-
schluss teilnehmen wollt oder nicht.
Also: Packt die Familie, die Mannschaft, 
Freunde und Nachbarn an die Hand, ab 
geht es in die Halle. Das wird mal ein 
Hallentag der anderen Art!
Anmeldungen nehmen alle Jugendtrai-
ner oder Maximilian Eckert, 
(Tel. 0152/22729151 oder per E-Mail an 
eckert10@gmx.de), entgegen.
Wir hoffen auf viele positive Rückmel-
dungen und freuen uns auf einen tollen 
Handballtag! 

Jugend

DHB-Mobil kommt zum Saisonabschluss!
Bitte anmelden!
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SKI ALPINSkifreunde Herrenschwand

Bericht aus der Generalversammlung
Am Samstag den 28. April 2018 be-
grüβte Svetlana Heinstein, 1. Vorsitzen-
de der Skifreunde Herrenschwand e.V., 
die anwesenden Ortschaftsräte sowie 
den Ortsvorsteher von Präg-Herren- 
schwand, Vereinsvertreter sowie die Eh-
renmitglieder und aktiven Mitglieder.
Nachdem die ordentliche Einberufung 
der Generalversammlung festgestellt 
worden war, erfolgte eine Gedenkminu-
te an die verstorbenen Mitglieder.
Im Anschluss folgte der Tätigkeitsbe-
richt durch die 1. Vorsitzende Svetlana 
Heinstein. Wie bereits im Vorjahr wurde 
von einem vielfältigen Angebot berich-
tet. Im Jahr 2017 fanden neben den Vor-
standsitzungen auch mehrere Einsätze 
an der Sportplatzhütte statt. Die Reno-
vierungsarbeiten wurden mehrheitlich 
abgeschlossen, sodass dort im Mai zu-
sammen mit der Bergwacht Todtmoos 
gefeiert werden konnte.
Im Juli war man wieder beim Städtlifest 
dabei, in diesem Jahr mit einem etwas 
veränderten Konzept. Den Festbetrieb 
hatte man gemeinsam mit der Narren-
zunft Todtnau bereits am Freitagabend 
begonnen, dafür aber den Sonntag weg-
gelassen. Leider hat sich dieses Konzept 
für die Skifreunde nicht bewährt, sodass 
im Folgejahr die Bewirtung wieder wie 
in den Vorjahren durchgeführt werdeb 
wird. Im Juli wurde auβerdem auch wie-
der das Dorfstraβenfest gemeinsam mit 
der Feuerwehr Abteilung Herrensch-
wand gefeiert, zu dem trotz des Gewit-
ters die Trachtenkapelle Präg spielte und 
viele Gäste begrüβt werden konnten. 
Der Vereinsausflug im Oktober fand bei 
bestem Wanderwetter statt. Mit dem Bus 
ging es auf den Feldberg, von dort auf 
den Stübenwasen über Todtnauberg und 
die Wasserfälle bis nach Todtnau. 

Ehrung langjähriger Mitglieder
Auch dieses Jahr konnten Vereinsmit-
glieder für langjährige Mitgliedschaft 
geehrte werden. Von den anwesenden 

Mitgliedern wurden Ariane Uiberall (15 
Jahre), Martina Böhler, Siegfried Bläsi, 
Kurt Lais, Erich Maier, Sonja Maier, Ilse 
Rummel, Renate Rummel, Elke Steine-
brunner und  Christine Wilczek (alle 20 
Jahre) geehrt. Für bereits 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Regina Sonner und 
Christoph Wasmer ausgezeichnet. In 
diesem Jahr konnten auβerdem für 45 
Jahre Mitgliedschaft Claudia Hinz und 
Irmgard Hupfer geehrt werden. 

Kassenbericht & Entlastung
Kassierer Hanspeter Steinebrunner 
konnte anschließend von einem nicht 
so positiven Geschäftsjahr berichten. 
Die Einnahmen für den Verein wurden 
hauptsächlich durch Mitgliedsbeiträge 
und das Dorfstraßenfest erzielt. Dem 
standen höhere Ausgaben für das Ma-
terial des Hüttenanbaus entgegen. Die 
Kassenprüfer Lena Rummel und Fabian 
Steinebrunner konnten von einer ein-
wandfrei geführten Kasse berichten und 
hatten keine Beanstandungen. 
Während einer kurzen Pause zeigte 
Christoph Wasmer Filmausschnitte 
welche in den 60er-Jahren in Herren- 
schwand und am Hochkopf gedreht 
wurden sowie eigene Aufnahmen aus 
der Umgebung. Anschlieβend führte 
Norman Seybold, stellv. Ortsvorsteher 
Präg-Herrenschwand, die Entlastung 
der Vorstandschaft durch, welche von 
der Versammlung einstimmig bestätigt 
wurde. Er nutzte die Gelegenheit, be-
dankte sich für die Einladung und hob 
die gute Vereinsarbeit der Skifreunde 
hervor. 

Wahlen
In den folgenden Neuwahlen wurden 
Hanspeter (Kassierer) und Sebastian 
Steinebrunner (Hüttenwart) einstim-
mig in ihren Ämtern bestätigt. Manfred 
Schlegel gab nach 18 Jahren Vorstands- 
tätigkeit sein Amt als Materialwart ab. 
Im Namen der Vorstandschaft dankte  

Svetlana Heinstein Manfred für seinen 
langen Einsatz und verabschiedete ihn 
mit einem Präsent in seinen „Ruhe-
stand“. Dieses Amt wurde von Fabian 
Steinebrunner übernommen, der von 
der Versammlung ebenfalls einstimmig 
gewählt wurde. Da das Amt des Kas-
senprüfers alle zwei Jahre neu vergeben 
werden muss, schied Lena Rummel aus 
diesem Amt aus. Neu gewählt wurde 
hierfür Sandra Kiefer. Da Fabian Steine-
brunner als Materialwart gewählt wur-
de, musste auch sein Amt als Kassen-
prüfer vergeben werden, welches noch 
für ein Jahr läuft. An seiner Stelle wurde 
Edmund Rummel gewählt. 

Termine im Jahr 2018
Im Anschluss an die Neuwahlen wurden 
die bisher festgelegten Termine für 2018 
vorgestellt. Neben den wiederkehrenden 
Terminen stand auch die Unterstützung 
des Wanderopenings am 6. Mai 2018 
in Herrenschwand auf der Agenda. Ein 
weiterer Punkt der Tagesordnung stell-
te das 50-jährige Jubiläum im Jahr 2019 
Jahr dar. Die Ideen der Vorstandschaft 
wurden vorgestellt, alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen, sich in verschie-
denen Arbeitskreisen in die Planung 
einzubringen. Zum Ende der Versamm-
lung bedankte sich Christoph Wasmer 
für die Unterstützung bei der Verlegung 
des Scheibenplatzes. Svetlana Heinstein 
bedankte sich bei allen anwesenden 
für ihr Kommen sowie bei der übrigen 
Vorstandschaft für die gute Zusammen-
arbeit im ersten Jahr ihrer Amtszeit als 
1. Vorsitzende. Nach Abschluss der Ver-
sammlung gab es nochmals eine Vor-
führung von Christoph Wasmer speziell 
über Präg und 
Herrenschwand.
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Kreisliga A, Staffel West – 25. Spieltag

SV Karsau – SV Todtnau    2:1
Befreiungsschlag verpasst
Der SVT schafft es wieder nicht, sich aus 
dem unteren Tabellendrittel zu befreien. 
Obwohl gegen den Tabellennachbarn 
aus Karsau einiges auf dem Spiel stand, 
und man sich mit einem Sieg der größ-
ten Sorgen um den Abstieg hätte ent-
ledigen können, zeigte die Todtnauer 
Mannschaft auf dem Karsauer Platz eine 
ganz schwache Leistung. Der nötige Biss 
in den Zweikämpfen und die fehlende 
Konzentration ließen den SVT nur hin-
terherlaufen. Folgerichtig und völlig 
verdient geriet man dann in der 16. Mi-
nute nach einem Eigentor in Rückstand. 
Zwar wurde die Leistung im Anschluss 
etwas besser und man hatte durch einen 
Foulelfmeter zum eigenen Gunsten die 
Möglichkeit den Ausgleichstreffer zu er-
zielen, allerdings scheiterte Tim Böhler 
vom Punkt am Querbalken.
So ging es mit dem Rückstand in die 
Pause, und der SVT zeigte auch nach 
dem Seitenwechsel keine Leistungs-
steigerung. Obwohl die Gastgeber vor 
allem mit langen Bällen operierten, ge-

lang es dem SVT zu keinem Zeitpunkt, 
das Spielgeschehen an sich zu reißen. 
Schließlich erzielten die Karsauer den 
zweiten Treffer, nachdem man in der 
Rückwärtsbewegung komplett geschla-
fen hatte. Als die letzten zehn Minuten 
dann angebrochen waren, zeigte der SVT 
zum ersten Mal einen gewissen Zug zum 
gegnerischen Tor. Nach einem Eckstoß 
kam Pirmin Formanski an den Ball und 
suchte den Torabschluss. Sein Schuss 
landete vor den Füßen von Jonas Eckert, 
der den Ball entscheidend in das Tor 
ablenken konnte. Mit dem Anschluss-
treffer (86.), ging dann noch einmal 
ein Ruck durch die Mannschaft. Yannik 
Schlegel wurde über die rechte Seite in 
Szene gesetzt und hatte den Ausgleich 
auf dem Fuß, allerdings lenkte der glän-
zend reagierende Torhüter der Karsauer 
den Ball noch um den Pfosten. Der an-
schließende Eckstoß brachte dann noch 
einmal Unruhe in den gegnerischen 
Strafraum. Nachdem eine Flanke von 
Justus Eckert dann an der Hand eines 

Karsauers landete, zeigte der Unpar-
teiische völlig zu Recht auf den Punkt. 
Kevin Wissler legte sich den Ball in der 
92. Minute auf den Punkt und hatte die 
Möglichkeit zumindest ein Unentschie-
den aus dieser schwachen Vorstellung 
zu retten. Doch wie in der ersten Hälfte 
scheiterte auch er vom Punkt. Mit dem 
Schlusspfiff wurde dann eine Niederla-
ge besiegelt, die aufgrund der Leistung 
der Todtnauer Mannschaft auch absolut 
verdient war. Bitter an dieser Niederlage 
war nur, dass sie mit etwas mehr Locker-
heit und Kaltschnäuzigkeit trotz allem 
zu vermeiden gewesen wäre. 
Am kommenden Sonntag empfängt 
man dann den SV Schopfheim auf der 
heimischen Kandermatt. Wird man die 
Leistung gegen Karsau nicht steigern 
können, dann wird es auch zuhause ge-
gen Schopfheim sehr schwierig, etwas 
Zählbares auf das Punktekonto zu be-
kommen.  

Kreisliga C, Steffel III 

Spvgg Wehr 2 – SV Todtnau 2   4:1
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
mussten wir bei der besten Rückrun-
den-Mannschaft antreten. Aufgrund 
einiger Ausfälle waren die Vorzeichen 
nicht besonders gut, und es muss-
ten mehrere Spieler aufgestellt wer-
den, die länger nicht trainiert hatten. 
Nach ordentlichem Beginn wurden wir 
leider einmal überspielt, und der geg-
nerische Stürmer traf zum 1:0 für die 
Heim-Mannschaft. Dies war auch der 
Pausenstand und ließ noch alles offen 

für den zweiten Durchgang. Da sich Ma-
rius Boch und Marco Lorenz aber dann 
verletzten und nur noch ein Wechsler 
zur Verfügung stand, mussten wir der 
Hitze zusehends Tribut zollen und kas-
sierten drei weitere bittere Gegentreffer. 
Zuvor hatte Samuele Savino eine starke 
Abschluss-Situation, die allerdings vom 
guten Wehrer Keeper zunichte gemacht 
wurde. Auch Aldo Cerbo fand mit 
einem gefühlvollen Distanzschuss sei-
nen Meister im Torhüter des Gegners. 

In der ersten Hälfte konnte ein Schuss 
von Samuele gerade noch auf der Linie 
geklärt werden, und beim 0:4 fälschte 
Maurice Rosenberg den Ball unglücklich 
und unhaltbar für Luca Branca ins eige-
ne Tor ab. Das Glück war an diesem Tag 
also nicht wirklich auf unserer Seite, und 
mehr als der Ehrentreffer in der 90. Min. 
durch Samuele wollte nicht gelingen.
Tor: Samuele Savino

Kreisliga C, Steffel III 

SV Todtnau 2 – SV Schopfheim 2   1:4
Wie so oft in den vergangenen Spielen, 
waren wir in den Anfangsminuten kon-
zentriert und standen gut geordnet in 
unseren Reihen. Wir wurden folgerich-
tig mit der Führung durch Ferdinand 
Ekoume Penda belohnt, der eine Nach-
lässigkeit in der Schopfheimer Hin-
termannschaft entschlossen ausnutzte 
und zum 1:0 traf. Es sah nach einem 
positiven Tag für die Todtnauer Reser-
ve aus, bis aus nicht nachvollziehbaren 

Gründen mehrere Auswechslungen ge-
tätigt wurden, die Gift für den Spielfluss 
und das bis dahin gute Defensivverhal-
ten der Mannschaft waren. Nach dem 
Ausgleich in der 24. Minute, folgte kurz 
darauf der zweite Gegentreffer und mit 
dem Pausenpfiff sogar das 1:3! Von der 
Trainerbank wurde zudem durch laut-
starke Rufe und Kritik eine unnötige 
Verunsicherung der Spieler hervorge-
rufen, sodass ein konzentriertes Spiel 

sowohl in der Defensive als auch im Of-
fensivbereich nicht mehr möglich war. 
Kurz nach dem Seitenwechsel folgte das 
vorentscheidende 1:4, und obwohl noch 
die eine oder andere Chance vorhanden 
war, gelang keine Ergebnisverbesserung. 
Maurice Rosenberg im Tor hielt noch 
zweimal in spektakulärer Weise, und bei 
einem Lattentreffer hatten wir Glück, 
dass es nicht zum fünften Mal einschlug.
Tor: Ferdinand Ekoume Penda
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Im ersten Abschnitt war es ein ausge-
glichenes Spiel, folgerichtig ging es tor-
los in die Halbzeitpause. In der zweiten 
Halbzeit gelang es nicht, den nötigen 
Druck zu erhöhen und man kassierte 
eine bittere 5:0-Niederlage.

B-Junioren

SG Minseln –
SG Todtnau          5:0

Nach zuvor fünf Auswärtsspielen hin-
tereinander, durfte man vergangenen 
Samstag wieder vor heimischem Publi-
kum ran. Von Anpfiff an merkte man 
eine Leistungssteigerung gegenüber den 
Vorwochen. Dennoch gieriet man nach 
einer Unachtsamkeit in der Defensive 
in Rückstand. Nico Asal konnte diesen 
aber noch vor der Halbzeitpause ega-
lisieren. Nach dem Seitenwechsel war 
man bemüht und konnte auch einige 
Torchancen erarbeiten. Leider schlichen 
sich dann zu viele Abspielfehler ein, 
sodass man erst gegen Ende der Partie 
durch Tore von Khalil Hajjar und Tha-
dee Fricker das Spiel drehen konnte.

B-Junioren

SG Todtnau – 
SG Gr.-Whylen      3:1

Eine knappe Niederlage musste unser 
Team in Efringen hinnehmen. Nach ei-
ner zerfahrenen ersten Halbzeit konnte 
sich die Mannschaft steigern und war 
einem verdienten Punktgewinn nahe.
Torschützen: Elias Wasmer, Norman Ka-
nia

C-Junioren

SG Efringen
– SVT                    3:2

Wichtige Punkte wurden mit dem Sieg 
gegen Binzen eingefahren. Die Motiva-
tion unserer Mannschaft war hoch, die 
Laufbereitschaft und der Siegeswille  
enorm. Zudem lief der Ball wieder an-
sehnlich durch die Reihen.
Torschützen: Leon Thoma, Norman Ka-
nia, Steven Winterhalter, Elias Wasmer, 
Niklas Merz (2) 

C-Junioren

SG Todtnau – 
TuS Binzen 2        6:0

Samstag, 12. Mai 2018

12.30 Uhr
D-Junioren: 
FC Hausen – SGT  
13.30 Uhr
C-Junioren: 
FV Fahrnau – SGT 
18.00 Uhr
Damen:
SVT – SV Hänner 
18.00 Uhr
B-Juniorinnen: 
SG Eintracht- Wihl – SVT 
18.00 Uhr
B-Junioren: 
TuS Lö-Stetten – SGT 

Sonntag, 13. Mai 2018

10.30 Uhr
Herren II:
Rheinfeldener Kickers e.V. – SVT   

15.00 Uhr
Herren I: SVT - SV Schopfheim 

Donnerstag, 17. Mai 2018

18.15 Uhr
D-Junioren: 
FSV Rheinfelden - SGT 

Vorschau




